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Auszeichnung für gelingende Teilhabe in der 

Wohnungsnotfallhilfe 

Übersicht der Fragen  

Herzlich willkommen und vielen Dank für Ihr Interesse an der Auszeichnung der  

BAG Wohnungslosenhilfe. 

Im Sinne einer partizipativen Bewerbung ist es uns wichtig, dass Erfahrungsexpert*innen, also 

Menschen, die selbst Wohnungslosigkeit erleben oder erlebt haben, aktiv an der Bewerbung 

beteiligt sind und ihre Perspektiven einbringen. 

Konkret bedeutet das: 

• Mindestens eine Person mit eigener Erfahrung von Wohnungslosigkeit bringt ihre 

Perspektive in die Bewerbung ein (siehe Abschnitt 3). 

• Mindestens eine Person mit eigener Erfahrung von Wohnungslosigkeit wird als 

Ansprechperson benannt (siehe Abschnitt 8). 

Diese Übersicht enthält alle Fragen des Bewerbungsbogens inklusive Zeichenbegrenzungen. 

Pflichtfragen sind mit einem Sternchen (*) gekennzeichnet. 

1. Allgemeines zum Angebot 

1. Wie heißt Ihr Angebot? * 

Bitte geben Sie den Titel an. 

2. Worum geht es in Ihrem Angebot? * 

Beschreiben Sie das Thema mit bis zu fünf passenden Schlagworten. 

3. Seit wann besteht Ihr Angebot? * 

Antwort (Auswahl): 

☐ Weniger als 6 Monate 

☐ 6 bis unter 12 Monate 

☐ 1–2 Jahre 

☐ Länger als 2 Jahre 

4. Bitte beschreiben Sie Ihr Angebot. * 

Gehen Sie dabei auf folgende Punkte ein: Welche Ziele verfolgen Sie? An wen richtet sich das 

Angebot? Wie arbeiten Sie (Methoden, Ansätze)? Wie wird das Angebot konkret umgesetzt? 

Max. 1.200 Zeichen inkl. Leerzeichen. 

5. Welche Organisation trägt die Hauptverantwortung für das Angebot? * 

Bitte geben Sie den Namen der federführenden Organisation an. 



6. Kooperationspartner 

Arbeiten Sie mit weiteren Organisationen oder Initiativen zusammen? Bitte nennen Sie hier 

(falls vorhanden) die Namen Ihrer Kooperationspartner. 

7. Internetauftritt 

Gibt es eine Webseite oder Homepage zu Ihrem Angebot? Bitte geben Sie (falls vorhanden) die 

Internetadresse (URL) an. 

8. Social Media 

Ist Ihr Angebot in sozialen Medien vertreten? Wenn ja, geben Sie bitte die Plattform(en) und 

ggf. den Link an (z. B. Instagram, LinkedIn, Facebook). 

2. Partizipation 

9. Wie verstehen Sie Partizipation in Ihrem Angebot? * 

Beschreiben Sie bitte kurz, welches Verständnis von Partizipation Ihrem Angebot zugrunde liegt. 

Max. 500 Zeichen inkl. Leerzeichen. 

10. Wie viele Menschen mit eigener Erfahrung von Wohnungslosigkeit sind aktiv an Ihrem 

Angebot beteiligt? * Antwortformat: Zahl 

11. An welchen konkreten Aufgaben und Entscheidungen sind Menschen mit eigener 

Erfahrung von Wohnungslosigkeit beteiligt? * 

Max. 1.000 Zeichen inkl. Leerzeichen. 

12. Welche Formen der Partizipation werden in Ihrem Angebot umgesetzt? * 

Bitte kreuzen Sie alle zutreffenden Aussagen an. (Mehrfachnennungen möglich) 

Antwort (Auswahl): 

☐ Erfahrungsexpert*innen haben ein schriftlich fixiertes Mitspracherecht 

☐ Es finden regelmäßige Abstimmungs-/Aushandlungsprozesse statt 

☐ Erfahrungsexpert*innen wirken aktiv an der Gestaltung von Angeboten mit 

☐ Es gibt etablierte Teams/Gremien/Beiräte o.ä. mit Beteiligung von Erfahrungsexpert*innen 

☐ Erfahrungsexpert*innen haben in bestimmten Bereichen Entscheidungsbefugnisse 

☐ Erfahrungsexpert*innen verwalten Budgets/Ressourcen eigenverantwortlich 

☐ Erfahrungsexpert*innen entscheiden über spezifische Inhalte/Methoden 

☐ Erfahrungsexpert*innen haben gleichberechtigte Entscheidungsmacht in allen wesentlichen 

Fragen 

☐ Entscheidungen können nur gemeinsam/im Konsens getroffen werden 

☐ Erfahrungsexpert*innen haben Vetorechte bei bestimmten Entscheidungen 

13. Was bewirkt die Beteiligung der Erfahrungsexpert*innen in Ihrem Angebot? * 

Was hat sich dadurch ggf. konkret verändert? Max. 500 Zeichen inkl. Leerzeichen. 



14. Wie ist die Beteiligung von Erfahrungsexpert*innen verbindlich geregelt? * 

Bitte kreuzen Sie alle zutreffenden Aussagen an. (Mehrfachnennungen möglich) 

Antwort (Auswahl): 

☐ Mündliche Vereinbarungen 

☐ Schriftliche Vereinbarung (z.B. Geschäftsordnung, Konzeption, Leistungsbeschreibung) 

☐ Verankert in Leistungsvereinbarungen 

☐ Sonstiges 

15. Falls Sie bei 14 „Sonstiges“ ausgewählt haben: Wie ist die Beteiligung von 

Erfahrungsexpert*innen geregelt? Max. 500 Zeichen inkl. Leerzeichen. 

16.  Wie stellen Sie Transparenz in Entscheidungsprozessen für alle Beteiligten sicher? *  

Bitte kreuzen Sie alle zutreffenden Aussagen an. (Mehrfachnennungen möglich) 

Antwort (Auswahl): 

☐ Regelmäßige Informationsweitergabe an alle Beteiligten 

☐ Zugängliche Protokolle/Dokumentation 

☐ Klare und verständliche Kommunikation von Entscheidungsprozessen 

☐ Offenlegung von Budgets und Ressourcenverteilung 

☐ Sonstiges 

17. Falls Sie bei 16 „Sonstiges“ ausgewählt haben: Bitte erläutern Sie kurz, wie Transparenz in 

Entscheidungsprozessen gewährleistet wird. Max. 500 Zeichen inkl. Leerzeichen. 

18. Welche Aussagen zu Qualifizierung und fachlicher Begleitung treffen auf Ihr Angebot zu? * 

Bitte kreuzen Sie alle zutreffenden Aussagen an. (Mehrfachnennungen möglich) 

Antwort (Auswahl): 

☐ Mitarbeiter*innen haben Fortbildungen zum Thema Partizipation besucht 

☐ Erfahrungsexpert*innen erhalten Qualifizierung/Schulungen für ihre Rolle 

☐ Es gibt regelmäßige Reflexions-/Supervisionsangebote 

☐ Partizipation ist Thema in Teamsitzungen 

19. Gesamtanzahl der Mitarbeitenden* 

Wie viele Mitarbeitende sind in Ihrem Angebot tätig? Antwortformat: Zahl 

20. Davon: Wie viele arbeiten ggf. ehrenamtlich? Antwortformat: Zahl 

21. Anzahl von Erfahrungsexpert*innen in bezahlten Positionen 

Wie viele Erfahrungsexpert*innen sind ggf. in bezahlten Positionen tätig? Antwortformat: Zahl 

22. Gesamtumfang in Wochenstunden: Wie hoch ist der gesamte Stellenumfang der 

Mitarbeitenden Ihres Angebots in Wochenstunden? * Antwortformat: Zahl 



23. Welche materiellen Ressourcen stehen für die Partizipation zur Verfügung? * 

Bitte kreuzen Sie alle zutreffenden Aussagen an. (Mehrfachnennungen möglich) 

Antwort (Auswahl): 

☐ Eigene Räumlichkeiten/Treffpunkte für Erfahrungsexpert*innen 

☐ Budget für Reisekosten/Fahrtkosten 

☐ Technische Ausstattung (Computer, Internet, etc.) 

☐ Budget für Öffentlichkeitsarbeit/Materialien 

☐ Vergütung für Erfahrungsexpert*innen 

☐ Sonstiges 

24. Falls Sie bei 23 „Sonstiges“ ausgewählt haben: Welche weiteren materiellen Ressourcen 

stehen zur Verfügung? Max. 500 Zeichen inkl. Leerzeichen. 

3. Perspektiven der Erfahrungsexpert*innen 

Bitte geben Sie hier den beteiligten Erfahrungsexpert*innen selbst Raum für ihre Perspektive. 

Mögliche Leitfragen: Was bedeutet Ihnen Ihre Beteiligung am Angebot? Hat sich für Sie durch 

die Mitwirkung etwas verändert? Was funktioniert aus Ihrer Sicht gut? Wo sehen Sie 

Verbesserungsbedarf? 

Mindestens ein persönliches Statement ist erforderlich. 

25. Statement 1 * 

Max. 1.000 Zeichen inkl. Leerzeichen 

26. Statement 2 

Max. 1.000 Zeichen inkl. Leerzeichen 

27. Statement 3 

Max. 1.000 Zeichen inkl. Leerzeichen 

4. Finanzierung 

28. Wie wird Ihr Angebot finanziert? * 

Bitte erläutern Sie, wie die Umsetzung Ihres Angebots finanziert wird, z. B. durch Ehrenamt, 

Eigenmittel oder öffentliche Förderung. Max. 500 Zeichen inkl. Leerzeichen. 

29. Welches Budget steht jährlich für Ihr Angebot zur Verfügung? * 

(Falls nicht exakt bezifferbar, bitte eine Schätzung angeben.) 

Antwort (Auswahl): 

☐ unter 1.000 € 

☐ 1.000 bis unter 5.000 € 

☐ 5.000 bis unter 10.000 € 



☐ 10.000 bis 25.000 € 

☐ mehr als 25.000 € 

5. Übertragbarkeit und Multiplikation 

30. Wie gut ist Ihr Angebot auf andere Hilfeangebote oder Einrichtungen übertragbar? * 

Antwort (Auswahl): 

☐ Sehr gut übertragbar 

☐ Übertragbar mit Anpassungen an lokale Gegebenheiten 

☐ Bedingt übertragbar 

☐ Übertragbarkeit noch zu prüfen 

31. Bitte erläutern Sie: Was macht Ihr Angebot ggf. übertragbar? 

Welche Voraussetzungen müssen gegeben sein? Welche Hürden sehen Sie ggf. bei einer 

Übertragung? Max. 1.000 Zeichen inkl. Leerzeichen. 

32. Wird eine Übertragung bereits aktiv durchgeführt? * 

Antwort (Auswahl): 

☐ Ja, aktiv (bitte in 33 erläutern) 

☐ In Planung (bitte in 33 erläutern) 

☐ Noch nicht 

33. Wenn „Ja, aktiv“ oder "In Planung" ausgewählt wurde: Wie erfolgt die Übertragung?  

Bitte kreuzen Sie alle zutreffenden Aussagen an. (Mehrfachnennungen möglich) 

Antwort (Auswahl): 

☐ Beratung anderer Organisationen/Projekte 

☐ Schulungen/Workshops für Multiplikator*innen 

☐ Veröffentlichungen/Handreichungen 

☐ Fachvorträge/Präsentationen auf Konferenzen 

☐ Sonstiges 

34. Falls Sie bei 33 „Sonstiges“ ausgewählt haben: Wie erfolgt der Transfer?  

Max. 500 Zeichen inkl. Leerzeichen. 

6. Ausblick 

35. Bitte schildern Sie, wie sich Ihr Angebot in den kommenden Monaten oder Jahren 

weiterentwickeln soll. * Welche Pläne, Ziele oder Maßnahmen sehen Sie vor? Wie soll die 

Umsetzung langfristig gesichert werden? Max. 1.000 Zeichen inkl. Leerzeichen. 



7. Besondere Würdigung (optional) 

Dieser Abschnitt ist optional. Besondere Aspekte, die Sie hier hervorheben, können bei der 

Bewertung zusätzlich positiv berücksichtigt werden. 

36. Gibt es Aspekte Ihres Angebots, die Sie besonders hervorheben möchten? 

Max. 500 Zeichen inkl. Leerzeichen. 

8. Bewerberinformationen 

Bitte geben Sie bis zu vier Ansprechpartner*innen an, die an der Umsetzung Ihres Angebots 

beteiligt sind. * 

Wichtig: Mindestens eine der Ansprechpersonen muss eine Person sein, die selbst von 

Wohnungs- oder Obdachlosigkeit betroffen ist oder war (siehe Hinweis zu Beginn der 

Bewerbung).  

Für jede*n Ansprechpartner*in geben Sie bitte Name, Funktion (z.B. Leitung, Teammitglied, 

Erfahrungsexpert*in) und falls vorhanden Kontaktdaten an.  

37. Ansprechpartner*in 1 * 

38. Ansprechpartner*in 2 

39. Ansprechpartner*in 3 

40. Ansprechpartner*in 4 

9. Hinweis zum Datenschutz und zur Verwendung der Daten 

Die im Rahmen dieser Bewerbung angegebenen Daten werden von der 

Bundesarbeitsgemeinschaft Wohnungslosenhilfe e. V. (BAG W) ausschließlich zum Zweck der 

Durchführung und Auswertung der Auszeichnung verarbeitet. Dazu gehören insbesondere: 

• die Prüfung und Bewertung der eingereichten Bewerbungen, 

• die Kommunikation mit den angegebenen Ansprechpartner*innen, 

• sowie die Vorbereitung und Durchführung der Preisverleihung. 

Die im Bewerbungsformular gemachten Angaben werden nicht an Dritte weitergegeben und 

ausschließlich von den mit der Auszeichnung befassten Personen innerhalb der BAG W sowie 

der Jury verwendet. Eine Veröffentlichung von Angaben zum Angebot erfolgt nur, wenn im 

folgenden Abschnitt ausdrücklich zugestimmt wurde. Ohne entsprechende Zustimmung erfolgt 

keine Veröffentlichung dieser Angaben. Die personenbezogenen Kontaktdaten der angegebenen 

Ansprechpartner*innen werden ausschließlich für die Durchführung der Auszeichnung 

verwendet und nicht veröffentlicht. 

 



41. Wir stimmen zu, dass Angaben aus den Abschnitten 1. „Allgemeines zum Angebot“ und 2. 

„Partizipation“ im Rahmen der Dokumentation der Auszeichnung  

(PDF-Veröffentlichung auf der Website der BAG W) veröffentlicht werden. * 

Antwort (Auswahl): 

☐ Ja, wir stimmen zu. 

☐ Nein, wir stimmen nicht zu. 

42. Wir stimmen zu, dass Angaben aus den Abschnitten 1. "Allgemeines zum Angebot" und 2. 

"Partizipation" ggf. auf den Social-Media-Kanälen der BAG Wohnungslosenhilfe veröffentlicht 

werden. * 

Antwort (Auswahl): 

☐ Ja, wir stimmen zu. 

☐ Nein, wir stimmen nicht zu. 

10. Sonstiges 

43. Wie sind Sie auf die Auszeichnung aufmerksam geworden? 

(Mehrfachnennungen möglich) 

Antwort (Auswahl): 

☐ Social Media 

☐ Newsletter 

☐ Pressemitteilung 

☐ Empfehlung / Kolleg*innen / Netzwerk 

☐ Veranstaltung / Tagung / Konferenz 

☐ Website der BAG Wohnungslosenhilfe 

☐ Sonstiges 

44. Falls Sie bei 43 „Sonstiges“ ausgewählt haben: Bitte erläutern Sie kurz, wie sie auf die 

Auszeichnung aufmerksam wurden. 

 


